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Steindorf am Ossiacher See 

Sommer 2017 

  

Liebe Pfarrgemeinde! 

SOMMERZEIT in der Pfarre Bodensdorf  

Gedanken zum Ökumenismus                       

Vertrauen in Not 

„Gott zu Dir rufe ich: In mir ist es finster, aber bei Dir ist das Licht. Ich bin einsam, aber Du verlässt mich 
nicht. Ich bin kleinmütig, aber bei Dir ist die Hilfe. Ich bin unruhig, aber bei Dir ist der Friede. In mir ist 
Bitterkeit, aber bei Dir ist die Geduld. Ich verstehe Deine Wege nicht, aber Du weißt den Weg für mich.“ 
(Dietrich Bonhoeffer) 

Der christliche Dichter und evangelischer Pfarrer Dietrich Bonhoeffer wollte den Menschen stets Mut 
machen. Er beschrieb nicht die Probleme, sondern er zeigte neue Wege auf, die aus ihnen 
herausführen. Er zeigte jedem Menschen mit der Hilfe Gottes Aus-Wege. Das Leben dieses heiligen 
Seelsorgers war schwer. Er wurde 1906 in Breslau geboren und als Theologe des Widerstandskampfes 
am 20. Juli 1944 an die Gestapo überstellt. In der Gefangenschaft schrieb er wunderschöne Gedichte 
und Briefe, die vom tiefen Vertrauen auf den rettenden Gott gekennzeichnet sind. Er war ein Mann der 
christlichen Nächstenliebe und des Friedens. Bonhoeffer verstarb am 9.April 1945 im KZ Flossenbürg. 

Leider konnte er das Ende des Krieges nicht mehr erleben. Er wusste jedoch, dass der Friede ein 
göttliches Geschenk ist, von dem vorrangig die Vertreter der christlichen Kirchen ein lebendiges Zeugnis 
ablegen müssten. Katholische und evangelische Christen haben einander zu stärken und in ihrer 
Konfession das Verbindende zu suchen. Was uns eint ist grundgelegt in der Heiligen Schrift, im 
apostolischen Glaubensbekenntnis, im Taufsakrament und im Abendmahl. Wer uns eint ist grundgelegt 
in der Person von Jesus Christus dem Erlöser der Welt. 

Gedenken an 100 Jahre Fatima Das Marienheiligtum von Fatima in Portugal begeht 2017 den 100. 
Jahrestag der Marienerscheinungen. Im Jubiläumsjahr sind eine Reihe von heiligen Messen, 
Prozessionen und Konzerte vorgesehen. Papst Franziskus hat am 13.Mai zum Jahrestag in Fatima die 
beiden Seherkinder Francisco und Jacinta heiliggesprochen. Diese sind bereits im Jahre 2000 durch
Papst Johannes Paul II. seliggesprochen worden. Aus Anlass des Fatima-Jubiläums hat die 
Österreichische Bischofskonferenz die Erklärung „Beten für den Frieden“ veröffentlicht. 

Ich wünsche euch allen eine schöne und erholsame Sommerzeit und allen die im Tourismus arbeiten, 
viele glückliche und zufriedene Gäste

Ihr Pfarrer Gabor Köbli
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Taufen in unserer Pfarre:  

Rieder ISABEL, Rieder Markus am 25. März  
Raspotnig HANNA am 18. März  
Moitzi NOAH JOEL am 01. April  
Murnig THERESA VIKTORIA am 20. Mai  
Sabitzer JOHANNA MARIA am 27.Mai 
 
Stets wenn ein Kind das Licht der Welt erblickt, hat unser Herr ein Stück sich selbst geschickt! 

 

Unsere Verstorbenen: 

† Lederer Elisabeth am 10. Jänner  
† Wieser Ottilie am 12. Jänner                                                                                   
† Klammer Konstanzia am 18. Jänner  
† Nimis Hildegard am 3.März  
† Ebner Christine am 1. April              
† Nindler Fritz am 07. Mai  
 

Herr, Dir in die Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt. 
Der Herr gebe Ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte Ihnen! 
 
 
Pfarrgemeinderatswahl 2017 
 
Neugewählte Pfarrgemeinderäte: 
 
Bodensdorf:                               Steindorf: 
 
Kornelia Fiausch                             Regina Bergmann  
Susanne Peterschitz                       Elisabeth Albl 
Michael Maurer                                Mag. Susanne Lamprecht 
Franz Brugger                                  Brigitte Plöbst 
Ing. Severin Pirker                           Bernhard Lackner 
                                                           Alfred Kavalar 
 

Pfarrer Gabor Köbli und die ganze Pfarrgemeinde möchten sich sehr herzlich bei allen bisherigen 
Pfarrgemeinderäten für die wunderbare Arbeit und den wertvollen Beitrag, den sie für die Pfarrgemeinde 
geleistet haben bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass viele Dinge in unserem 
Pfarrgemeindeleben, das auch eng mit unserem kulturellen Leben zusammenhängt, passieren. Es 
stecken viele freiwillige Stunden und vor allem Einsatz dahinter. Ein großes Dankeschön gilt Herrn 
Manfred Waluschnig für seine langjährige Tätigkeit im Verfassen des Pfarrbriefes, diesem Dank 
schließen sich ganz besonders auch die Steindorfer Pfarrgemeinderäte an. Wir hoffen, dass die 
scheidenden Pfarrgemeinderäte uns weiterhin mit ihrer Erfahrung unterstützen werden. 

 

Die Dekanatswallfahrt: 

Auf den Freudenberg ist von Mai bis Oktober jeden 13.des Monats. Beginn jeweils um 18 Uhr. 

Hl. Messen im Haus Norwegen: 

Jeden ersten Donnerstag im Monat um 10 Uhr 
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Aus unserem Pfarrleben
Ausflug der St. Josef-Stube        

Der diesjährige Ausflug der St. Josef Stube hatte die 
Wallfahrtskirche Maria Waitschach zum Ziel. Weithin ins 
Kärntnerland schaut die einfache, aber reizvoll gelegene 
Wallfahrtskirche auf einsamer Höhe über das Görtschitztal. 
Für unseren Buschauffeur Christian stellte die Fahrt eine 
Herausforderung dar, denn die Kirche liegt auf ca. 1200 m 
Seehöhe und die Straße von Guttaring aus ist eng und 
kurvig. Über Hüttenberg ging es in den Löllinger Graben zum 
Mittagessen. Kaffee und Kuchen gab es direkt am Längsee. 
Es war ein schöner Abschluss vor der Sommerpause. Am 2. 
Dienstag im September gibt es hoffentlich mit allen ein 
gesundes Wiedersehen.

Erstkommunion am 25. Mai 2017 in Bodensdorf

Das Sakrament der Eucharistie durften zum ersten Mal empfangen:

Mario Buttazoni
Johanna Eichern
Lea Mitter
Angelina Scornaienchi                                
Chiara Scornaienchi

Erstkommunion am 7. Mai 2017 in Steindorf

Das Sakrament der Eucharistie durften zum ersten Mal empfangen:

Leonie Heuchert
Mira Pagitz 
Noah Schedler
Mike Valent

Wussten Sie…
Der Hochaltar aus der Entstehungszeit der Kirche St. Josef in Bodensdorf trägt ein Kruzifix mit seitlichen 
Engeln und weist Spätjugendstilornamentik auf. Im Chor hängen die modernen Gemälde der Heiligen 
Familie und der Berufung des Petrus. Das Gemälde der Laurentiusmarter nach einer Kopie nach Tizian
stiftete 1624 der Ossiacher Abt Gregor Wilhelm Schweitzer. 

Die Kirche in Steindorf taucht erstmals in einem Kaufbrief vom Jahr 1401 auf. Der Hochaltar zeigt die 
Madonna von J.F.Fromiller. Das Dorf über das die Madonna schwebt, ist Steindorf um 1741. 



 

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G 

So.  2.Juli  10.00 Uhr  Hl. Messe 
Di.  4.Juli  19.00 Uhr  Hl. Messe in Alt St.Josef 
So.  9.Juli  10.00 Uhr  Hl. Messe 
Di.  11.Juli  keine Hl. Messe! 
So.  16.Juli  10.00 Uhr  Hl. Messe / Ewiges Licht für Maurer Manfred 
Di.  18.Juli  19.00 Uhr  Hl. Messe in Alt St. Josef 
So.  23.Juli  10.00 Uhr Hl. Messe 
Di.  25.Juli  19.00 Uhr  Hl. Messe in Alt St. Josef 
So.  30.Juli  10.00 Uhr  Hl. Messe 
Di.  1.Aug  19.00 Uhr  Hl. Messe in Alt St. Josef 
So.  6.Aug.  10.00 Uhr  Hl. Messe 
Di.  8.Aug.  19.00 Uhr  Hl. Messe 
So.  13.Aug. 10.00 Uhr  Hl. Messe / Ewiges Licht für Eltern Auernig 
Di.  15.Aug. 08.30 Uhr  Mariä Himmelfahrt – Hl. Messe 
So.  20.Aug. 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Diakon 
Di.  22.Aug. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Alt St. Josef 
So.  27.Aug. 10.00 Uhr  Hl. Messe 
Di.  29.Aug. 19.00 Uhr Hl. Messe in Alt St. Josef 
So.   3.Sept. 10.00 Uhr  Hl. Messe / Ewiges Licht für Oma Fiausch 
So.  10.Sept.08.00 Uhr         Burschenmesse mit der Trachtenkapelle Bodensdorf   
                                              Hl. Messe / + Oma Fiausch     
Di.   12.Sept. 19.00 Uhr        Hl. Messe in Alt St. Josef   
So.  17.Sept. 10.00 Uhr        Hl. Messe- ERNTEDANK Ökumenischer Gottesdienst        
Di.   19.Sept. 19.00 Uhr        Hl. Messe in Alt St. Josef  
So.  24.Sept. 08.30 Uhr        Hl. Messe 
Di.   26.Sept. 19.00 Uhr       Hl. Messe in Alt. St. Josef 
 
Sa.  1.Juli 18.00 Uhr  Abendmesse / Ewiges Licht Fam. Pirolt 
Mi.  5.Juli 18.00 Uhr  Hl. Messe /+ nach Meinung /+ Fam.Pirolt  
So.   9.Juli 08.30 Uhr  Hl. Messe / Ewiges Licht Fam. Lamprecht-Schin 
So. 16.Juli keine Hl. Messe! / Ewiges Licht Verst. Jakobic 
So.  23.Juli 08.30 Uhr  Hl. Messe /+ Pfarrer Kienzl / Ewiges Licht für Anna und Stefan 

Opriessnig 
Sa.  29.Juli 18.00 Uhr  Abendmesse / Ewiges Licht auf Meinung 
So.   6.Aug. 08.30 Uhr  Hl. Messe / Ewiges Licht Fam. Lackner 
Sa.  12.Aug. 18.00 Uhr  Abendmesse / Ewiges Licht Dietmar Fischer 
Di.  15.Aug. 10.00 Uhr  Mariä Himmelfahrt – Kräuterweihe im Pillersaal /+ nach 

Meinung, /+ Karoline Hafner    
So. 20.Aug. 08:30 Uhr Wortgottesdienst / Ewiges Licht Elke u.Walter Opriessnig 
Sa.  26.Aug. 18.00 Uhr  Abendmesse / Ewiges Licht Fam. Plöbst 
So.  3.Sept. 08.30 Uhr  Hl. Messe /++ Hildegard, Franz und Agnes Thaler /  

Ewiges Licht auf Meinung 
Sa.  9.Sept. 18.00 Uhr  Abendmesse /++ Helga Zechner und Eltern Untersteiner / 
                                             Ewiges Licht Fam. Egger 
Mi. 13.Sept.18.00 Uhr        Hl. Messe 
So. 17.Sept.08.30 Uhr        Hl. Messe / Ewiges Licht Fam. Pignet- Zechner 
Mi.  20.Sept.18.00 Uhr        Hl. Messe 
So. 24.Sept.10.00 Uhr        ERNTEDANK im Pillersaal / Ewiges Licht Hans Schmied 
Mi.  27.Sept.18.00 Uhr        Hl. Messe 
Sa. 30.Sept.18.00 Uhr        Hl. Messe / Ewiges Licht auf Meinung 
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